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Liebe Leserin, lieber Leser,
Ich war dabei! 
Wo?
In  Heiligendamm.  Bei  den  Demonstra-
tionen  gegen  den  G8  Gipfel.  Und  das 
war gut,  denn von dem, was dort  alles 
passiert  ist,  hat  man in den Medien so 
gut wie gar nichts mitbekommen. Bilder 
von  Steine  werfenden  Vermummten 
(darunter  einige  verkleidete  Zivil-
poliizisten)  waren zu sehen,  brennende 
Autos  (tatsächlich  war  es  „nur“  eins). 
Aber  ich  lernte  den  Protest  von  der 
anderen Seite kennen: da wurden in den 
Camps  täglich  viele  Angebote  an 
Informationen  über  die  politischen 
Inhalte  der  G8  Gespräche  gemacht, 
Podiumsdiskussionen  (kleine  Auswahl 
der Themen: “Klimagerechtigkeit – aber 
wie“  oder  „Alternativen  zum  Kapital-
ismus“ oder „Zusammenhänge zwischen 
Globalisierung  und  Krieg  in  ver-
schiedenen  Weltregionen“),  Lieder-
macher  und  Bands  traten  auf,  ja,  es 
wurden  sogar  täglich  Gottesdienste 
angeboten.
Natürlich  brachte  man  auch  seinen 
Protest zum Ausdruck: ich selbst war in 
Bad Doberan bei der Blockade dabei – 
alles friedlich. An anderen Stellen wurde 
Leute, wenn sie sich maskieren wollten, 
von den Demonstranten nach „draußen“ 
befördert.  Aber  das  alles  sah  man 
natürlich nicht im Fernsehen – friedliche 
Bilder machen sich halt nicht so gut! Und 
die  Wahl  der  Mittel?  –  Mein  Sohn 
berichtete mir, wie es an einer Stelle zur 
Konfrontation  kam,  als  einer  der  vielen 
Clowns einen Polizisten mit einer kleinen 
Wasserpistole  besprizte,  trat  sofort  die 
große „Wasserpistole“ der Staatsmacht, 
also  der  Wasserwerfer  in  Aktion   – 
wieder medientaugliche Bilder.
Nein – ich war froh erlebt zu haben, wie 
es wirklich zuging. Eines von drei Camps 
lernte ich dabei näher kennen: 

Rund  8000  Leute  aus  aller  Welt 
campierten  einträchtig  nebeneinander. 
Ein  Hauch  von  Woodstock  schwebte 
über  dem  Ganzen,  wenn  man  sich 
abends  traf,  um  den  Tag  nachzu-
besprechen und bei Musik ausklingen zu 
lassen.  Da  machte  auch  ein  kurzer 
Gewitterschauer  nichts  aus  –  die 
Wasserwerfer  waren  nasser.  Und  ich 
hatte nie das Gefühl beiseite gestellt zu 
werden: „was will  denn der Alte hier“  – 
ganz  im  Gegenteil  -  mir  wurde  direkt 
gesagt:  „Ich finde gut,  dass ihr  Älteren 
uns  an  euren  Erfahrungen  teilhaben 
lasst“.  Und  ich  schöpfte  wieder  Mut, 
denn  es  war  toll  zu  erleben,  wie  sich 
tausende junger Menschen nicht einfach 
einlullen ließen von den Wortblasen der 
„Großen“, die deutlich machten: dies ist 
unsere Welt – wir  haben keine andere, 
für  die Demokratie  keine Worthülse ist, 
sondern ein Geschenk,  das man hüten 
muß – und wenn nötig verteidigen. 
Denn genau letzteres war für  mich der 
Grund gewesen, nach Heiligendamm zu 
fahren:  Das  ganze  Gezerre  um  den 
Sicherheitszaun,  der  zum  Selbstläufer 
wurde: Ein Gegenstand, gemacht, um zu 
trennen,  abzugrenzen,  zu  beschützen. 
Und plötzlich hatte er Leben gewonnen: 
nicht  mehr  der  Zaun  sollte  schützen, 
sondern  er  mußte  beschützt  werden! 
Wie  pervers!  Und  dort,  an  dieser 
„Grenze“  zu  demonstrieren  war  nicht 
mehr erlaubt. Das ist so, als dürften die 
Proteste gegen die dritte Startbahn nur 
außerhalb  Bayerns  stattfinden!  Und  an 
dem Punkt riss mein Geduldsfaden und 
ich  fand  mich  auf  dem  Weg  nach 
Rostock. Man sollte noch viel hellhöriger 
sein,  wenn es  um unsere  Grundrechte 
geht und viel genauer hinschauen, wenn 
über solche Ereignisse berichtet  wird – 
das habe ich mitgebracht.

Ihr Klaus Bösl
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JUBILÄUMSKONFIRMATION 2007

Auch in diesem Jahr laden wir wieder recht herzlich ein zu unserem
ABENDMAHLSGOTTESDIENST am Sonntag, den 01. Juli 2007,
in der Versöhnungskirche in Moosburg, Schlesierstraße 10,
anlässlich der JUBILÄUMSKONFIRMATION.
Eingeladen sind die Konfirmanden der Jahrgänge

1968 Silberne Konfirmation
1943 Goldene Konfirmation
1933 Diamantene Konfirmation
1917 Eiserne Konfirmation

Eine schriftliche Einladung zur Jubiläumskonfirmation hat Sie hoffentlich 
rechtzeitig auf dem Postweg erreicht.
Leider haben wir nicht mehr alle Adressen der damaligen Konfirmanden 
und sind deshalb auf Ihre Mithilfe angewiesen. Wenn Sie noch Kontakt zu 
„Ehemaligen“ haben, geben Sie diese Einladung bitte an diese weiter oder 
melden sich im Pfarramt. Anmeldeschluss ist Mittwoch, 27. Juni 2007.
Natürlich sind Sie auch dann zur Feier eingeladen, wenn Sie ursprünglich 
nicht in Moosburg konfirmiert wurden!
Für Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte während der 
Bürozeiten an das Pfarramt unter der Telefon-Nr.: 08761 / 72 90 37.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

PARTNERSCHAFTSSONNTAG

Am Sonntag, 8.  Juli  2007 feiern wir  in (fast)  allen Gemeinden unseres 
Dekanats  den  Partnerschaftsgottesdienst  –  ein  Gottesdienst,  der  sich 
auch  inhaltlich  und  musikalisch  an  unser  Partnerschaftsprojekt  der 
Internatsschule „Tumaini“ in Tansania anlehnt.
Hier fördert seit einigen Jahren unser Dekanat die Internatsschule mit dem 
Bau  und  der  Ausstattung  von  Wasch-  und  Schlafräumen,  sowie  der 
Förderung  von  insgesamt  10  Schülern  dieser  Schule.  Auch  unsere 
Kirchengemeinde Moosburg / Wartenberg möchte wieder das Schulgeld 
für einen dieser 10 Schüler finanzieren. Das Schulgeld beträgt 350,- EUR 
pro  Jahr  und  wir  würden  uns  sehr  freuen,  wenn  wir  dieses  Geld  und 
weitere Spenden an diesem Sonntag sammeln könnten.
Freuen  Sie  sich  auf  einen  schönen  Familiengottesdienst am 
Partnerschaftssonntag,  8. Juli  2007zu den üblichen Gottesdienstzeiten: 
um 9.15 Uhr in Moosburg und 10.30 Uhr in Wartenberg.
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SOMMERNACHTSGOTTESDIENST 

Auf dem Wartenberger Nikolaiberg 
feiern  wir  den  ökumenischen 
Sommernachtsgottesdienst  heuer 
zum 10. Mal.
Wir  laden  Sie  herzlich  ein  die 
herrliche  Atmosphäre,  die  innere 
Ruhe,  Gedanken  mit  schöner 
Musik untermalt, mit uns zu teilen.
In  einer  hoffentlich  romantischen 
Sonnenuntergangsstimmung 

verbringen  wir  diese  Andacht  im 
Freien.

Sollte uns ein verregneter Himmel 
die Aussicht nehmen, so feiern wir 
den Sommernachtsgottesdienst im 
Inneren  der  beeindruckend  alten 
Nikolaiberg- Kapelle.

Freitag, 20. Juli 2007 um 20 Uhr 
auf dem Nikolaiberg.

GEMEINDEFEST WARTENBERG

Nachdem wir alle am 24. Juni das 
Gemeindefest  in  Moosburg 
gemeinsam  feiern,  laden  wir  Sie 
alle  ein  mit  uns  auch  in 
Wartenberg  das  Sommerfest 
mitzufeiern.
Auch dieses Jahr beginnen wir mit 
einem  Familiengottesdienst  um 
10.30 Uhr in der Friedenskirche.

Anschließend wollen wir bei kühlen 
Getränken,  heißem  Gegrillten, 
leckeren Salaten, sowie Kaffee und 
Kuchen  viel  Spaß  und  Freude 
erleben.

Auch für unsere jungen Gemeinde-
mitglieder  wird  es  wieder  ein 
ansprechendes Programm geben.

Am 22.  Juli  2007 um 10.30 Uhr 
im  Wartenberger  Gemeinde-
zentrum.
Wir freuen uns auf Sie. 

Wenn  Sie  bereit  sind  unser 
Kuchen- oder Salatbüffet mit Ihren 
eigenen  Köstlichkeiten  zu  füllen, 
dann freuen wir uns sehr darüber.

ERNTE-DANK-FEST

Wir möchten Sie gerne einladen zu unseren Familiengottesdiensten am 
Ernte-Dank-Fest-Sonntag,30. September 2007.
Zu den üblichen Gottesdienstzeiten bieten wir gleich zwei Gottesdienste 
für Familien an:
In Moosburg um 9.15 Uhr mit Pfarrer Klaus Bösl und Martina Weise
In Wartenberg um 10.30 Uhr mit Pfarrerin Gundi Krischock und Team
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ÖKUMENISCHER FAMILIENKREIS
Familienwochenende unter dem Motto "Glaube versetzt Berge" 

Von  14.  bis  16.  September  2007 
fahren  einige  Familien  des 
Ökumenischen Familienkreises für 
ein gemeinsames Wochenende ins 
Jugendhaus  Josefstal  am 
Schliersee. 
Schon  seit  einigen  Jahren  finden 
solche  Wochenenden  statt,  bei 
denen  es  um  folgende  Themen 
geht:  Geselligkeit,  Glauben, 
Bewegung  in  der  Natur, 
Entspannung,  Kreativität  und 
mehr.  Das  Wochenende  wird 
überwiegend gemeinsam gestaltet. 
Einen  besonderen  Schwerpunkt 
bildet  die  Gruppenarbeit  am 
Samstagvormittag  (diesmal  zum 
Thema  "Glaube  versetzt  Berge"), 
während  die  kleineren  Kinder 
betreut werden und größere Kinder 
und  Jugendliche  (ebenfalls  mit 

Unterstützung)  separat  an  einem 
eigenen  Projekt  arbeiten.  Am 
Nachmittag  genießen  wir  die 
schöne  Umgebung  bei  einem 
gemeinsamen  Ausflug.  Am 
Sonntag  wird  eine  Andacht 
gefeiert,  die  jeder  nach  seinen 
Wünschen  und  Fähigkeiten 
mitgestalten kann.

Falls  Sie/Ihr  nun  Lust  bekommen 
habt/haben mitzumachen: 
Wir  freuen  uns,  wenn  neue 
Familien dazukommen.

Informationen  gibt  es  auf  dem 
Gemeindefest  Moosburg  oder  per 
Email: familienkreis-moosburg@online.de 
oder  bei  Inge  Ankenbauer-Wild 
unter Tel. 08761/759907.
Die  Anmeldung  ist  noch  bis  ca. 
Ende Juni möglich.

GEMEINDEVERSAMMLUNG
Vorankündigung

Liebe  Mitglieder  und  Mitgliederinnen 
der Kirchengemeinde Moosburg.
Nach  dem  §11  Kirchengemeinde-
ordnung  soll  einmal  jährlich  eine 
Gemeindeversammlung als 
Instrument  einer  breit  angelegten 
Information  und  Meinungsbildung 
stattfinden.  Bei  dieser  Gelegenheit 
erhalten die Gemeindemitglieder einen 
Jahresbericht  des  Kirchenvorstandes 
und  es  besteht  die  Gelegenheit  zur 
Diskussion  aller  interessierenden 
Fragen.

In  der  kommenden  Ausgabe  des 
Gemeindebriefes  wird  eine 
ausführliche  Einladung  und 
Erläuterung  zu  der  Gemeinde-
versammlung folgen. Bitte notieren Sie 
sich schon jetzt  den Termin in Ihrem 
Kalender: 
Die  Gemeindeversammlung  2007 
wird stattfinden am 2. Dezember 2007 
im Anschluss an den Gottesdienst im 
Gemeindezentrum in Moosburg.
Mit freundlichen Grüßen 

Philipp Pfeiffer (Vertrauensmann)
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GESICHTER IN UNSERER GEMEINDE

Sie  ist  die  dienstälteste  ehren-
amtliche  Mitarbeiterin  in  unserer 
Gemeinde,  die  heute  noch  im 
Einsatz ist:
Barbara Gaßner.
Im Jahre 1945 wurde sie in 
Abensberg  geboren,  wo 
ihre Eltern nach der Flucht 
aus  Schlesien  in 
Abensberg  eine  neue 
Heimat  fanden.  Die 
Schulzeit  und  Jugend, 
sowie  bei  der  Ausbildung 
lebte  sie  bei  ihren  Eltern. 
Nach  der  Hochzeit  mit 
Herrn Dr. Gaßner kam sie 
1967  nach  Moosburg  und  sie 
bauten  sich  im  Jahre  1972  ihr 
Eigenheim in der Forststrasse.
Sehr  bald  engagierte  sie  sich mit 
ihren  beiden  Kindern  an  der 
Veranstaltung  „Freier  Nachmittag 
für  Mütter“.  Hier  konnten  Mütter 
ihre Kleinkinder in die Obhut geben 
und  all  das  erledigen  wo  sie  frei 
ohne Anhang sein  mussten.  Sehr 
bald  übernahm  sie  diese  Gruppe 
für einige Jahre. 
In  der  Zeit  der  Vakanz  1982 war 
sie überall dort zum Einsatz bereit, 
wo man sie brauchte. In dieser Zeit 
war Barbara Gaßner auch bereit im 
Kirchenvorstand  zu  kandidieren. 
Sie  arbeitete  ab  dieser  Zeit  24 
Jahre im KV mit.  Sechs Jahre im 
erweiterten  und  den  Rest  als 
stimmberechtigtes  Mitglied.  Auch 
so  manche  Wochenendseminare 

besuchte sie, um für die Gemeinde 
mit  entsprechender  Sachkenntnis 
mitarbeiten zu können. 
Angeregt  durch  ihren  eigenen 

Garten  kümmerte  sie  sich 
in  den  letzten  Jahren  um 
die  Blumenpflege  im 
Gemeindezentrum und wir 
hoffen, dass sie dies noch 
lange weiter machen kann.
Der Christkindlmarkt lag ihr 
in  der  Zwischenzeit  sehr 
am Herzen, den sie ca. 15 
Jahre  mit  Ulla  Buder 
fortgeführt  hatte  und  nach 
deren  Tod  alleine  weiter 

führte. Marmelade und Gebäck für 
die  Weihnachtszeit  wurden  aus 
eigener Produktion angeboten und 
der  Erlös  diente  einem  guten 
Zweck  für  die  Aufstockung  der 
Gemeindefinanzen.  Diese  Veran-
staltung,  welche  früher  in  der 
Adventszeit  auf  dem  Plan  statt 
fand,  ist  jetzt  mit  immer  mehr 
Interesse  im  Gemeindezentrum, 
zusammen  mit  dem  Trödelmarkt, 
zu  finden.  Bleibt  nur  noch  zu 
erwähnen,  dass  Barbara  Gaßner 
eine  leidenschaftliche  Tennis-
spielerin  ist  und  die  Stadt-
meisterschaft 1988  erreichte. Ihre 
Hobbys  sind  weiterhin  der  Sport 
mit  Wandern  oder  Radeln,  sowie 
Hund und Gartenpflege. 
Wir  danken  für  ihren  ehren-
amtlichen Einsatz.

Waldemar Küchler
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GEDANKEN ZUM TITELBILD

Vier  Generationen geben sich die 
Hand.  Da  ist  die  alte  Hand  der 
Urgroßmutter, die schon viel erlebt 
hat,  die  Hände  von  Großmutter 
und  Mutter,  die  mitten  im  Leben 
stehen  und die  Hand des kleinen 
Kindes,  das  noch  nicht 
weiß,  was  es  im  Laufe 
eines Lebens alles damit 
tun wird.
Hände  -  unbewusst  und 
automatisch benutzen wir 
sie  hundert-,  tausendmal 
am  Tag.  Zum  Erledigen 
aller  anfallenden 
Arbeiten,  sagen  wir,  zum 
Schreiben,  Kochen -  aber  das ist 
nur  ein  kleiner  Teil.  Mit  den 
Händen machen wir viel mehr! Mit 
ihnen drücken wir Gefühle aus, oft 
besser  als  mit  unserer  Sprache. 
Wir  können  damit  trösten,  leiten, 
streicheln,  zupacken,  aber  auch 
schlagen,  wegstoßen,  strafen. 
Unsere Hände können geben oder 

nehmen, festhalten oder loslassen. 
Sie  "reden",  drücken  in  Gesten 
Zustimmung oder  Ablehnung aus. 
Für Taubstumme ersetzen sie die 
Sprache.  Beim  Beten  sind  die 
Hände  gefaltet,  und  der  Betende 

fühlt  sich  geborgen  in 
Gottes  Hand.  Leute 
werden  mit  Handschlag 
begrüßt. Beifall bekunden 
wir durch Klatschen.
In  vielen  Rede-
wendungen und Begriffen 
tauchen  Hände  auf.  So 
sprechen  wir  von 

Helfenden  Händen,  können 
jemandem  die  Hand  reichen,  mit 
starker  -  oder  ruhiger  -  Hand 
führen, uns an den Händen halten, 
Ketten  bilden,  Gemeinsamkeit, 
Sicherheit  und  Stärke  schaffen. 
Verliebte  halten  Händchen  -  und 
manch  einer  hält  auch  mal  die 
Hand ins Feuer ...

DER POSAUNENCHOR

…würde  gerne  noch  weiter  wachsen!  Sowohl  Fortgeschrittene 
(Trompeten, Hörner,  Posaunen, Tuben) als auch interessierte Anfänger 
sind willkommen 
(Horn und Tuba stehen als Instrumente zur Verfügung).
Wir üben mittwochs von 19.00 Uhr bis ca. 19:45 Uhr. 
Einfach mal vorbeischauen oder vorher Kontakt aufnehmen mit 

Ulf Krüger, Tel. 08761 / 33 47 93.
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ATEMPAUSE IN DER FASTENZEIT

Der Prediger Salomo sinnt über die 
naturgegebene  Zeiteinteilung  des 
menschlichen  Lebens  nach;  der 
Prophet  Jona  landet  zum 
Nachdenken  über 
sich  selbst  im 
Bauch eines Wales; 
Jesus  sucht  die 
Einsamkeit  der 
Wüste  zum 
Kraftschöpfen  für 
die  kommenden 
Aufgaben  -  alles 
sind  biblische 
Geschichten,  die 
uns  beeindrucken 
aber  doch  nicht 
wirklich  etwas 
angehen. 
Wirklich nicht...?!
Um  das  heraus-
zufinden trafen sich 
im  Mauerner 
Pfarrheim an jedem 
Montag  in  der 
Fastenzeit  etwa  15  Leute  .  Der 
Mauerner biblische Gesprächskreis 
hatte  dazu  bewusst  ökumenisch 
eingeladen.  Und  es  waren  sogar 
Teilnehmer  aus  Moosburg  und 
Hörgertshausen gekommen!
Das  von  der  Aktion  "Sieben 
Wochen  Ohne"  vorgegebene 
Thema "Atempause - Spüren, wie 
das  Leben  fließt"  wurde  auf 
vielfältige, kreative Weise erfahrbar 
gemacht:

Am  Lauf  eines  Flusses  "von  der 
Quelle bis zur Mündung" sollten wir 
unseren  eigenen  Lebenslauf 
erkennen. 

Hilfreich  zum 
Nachdenken  und 
zum  Gespräche 
führen waren  dabei 
das  jedesmal 
andere  Bodenbild, 
die  biblischen  und 
meditativen  Texte, 
Musik  und  Lieder 
und  manchmal 
sogar 
Atemübungen. 
Als  am  letzten 
Abend jeder seinen 
"persönlichen 
Wassertropfen"  aus 
einer  Fülle  von 
Materialien 
zusammenstellte 
waren  wir  an  der 

Mündung angekommen. Wir hatten 
gelernt,  dass  uns  die  Kraftquelle 
des Glaubens ganz sicher ins Meer 
der Liebe bringen wird. 
Vordergründig  hatten  diese 
Abende nichts mit  dem Fasten zu 
tun  -  das  wurde  jedem  selbst 
überlassen. Aber am Ende hatten 
alle  das  Gefühl,  dass  wir  sieben 
Wochen "mit" erlebt haben. 

Erika Winkler
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NACHBARSCHAFTSHILFE MAUERN

Die  Nachbarschaftshilfe  Mauern,  mit  Volkmannsdorf  und  Wang,  ist  zu 
erreichen unter den folgenden Ansprechpartnerinnen:
Agnes Kipfelsberger Tel. 08764 / 1218
Petra Trenner Tel. 08764/ 920617

BIBLISCHER GESPRÄCHSKREIS MAUERN

Zum gegenseitigen Kennenlernen und zum Gespräch über biblische 
Texte laden wir Sie herzlich ein (jeweils 20:00 Uhr):
Montag, 09.07. bei Familie Trenner, Hofmarkring 10, (08764 / 926017)
Montag, 08.10. bei Familie Enzenbach, Tulpenstr. 6, (08764 / 1766)
Montag, 12.11. bei Familie Gaenge, Hanfstrasse 2, (08764 / 941929)
Montag, 09.07. bei Familie Pioli, Am Eichenberg 31a,(08764 / 920981)
Für eine vorherige telefonische Ankündigung Ihres Kommens sind Ihnen 
die Gastgeber dankbar. Für weitere Fragen stehen Ihnen gerne Helga und 
Matthias Gaenge zur Verfügung (08764 / 941929).

GOSPELCHOR „HAPPY SOULS“

Unser  Gospelchor  „Happy  Souls“  singt  seit  Herbst  unter  der  neuen 
Leitung von Frau Ute Auf dem Hövel aus Wartenberg. Der Chor freut sich 
natürlich  auch  über  viele,  neue Männer-  und  Frauenstimmen.  Geprobt 
wird immer donnerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr in der Friedenskirche in 
Wartenberg.
Begleitet  werden  Gottesdienste,  aber  auch  Hochzeiten  und  Taufen 
können gerne angefragt werden bei Carla Marx (08762 / 9352).

Wir laden Sie alle herzlich ein zu unserem
KONZERT

am Sonntag, 15. Juli 2007
um 11.30 Uhr

im Alten Schulhaus in Wartenberg

Verbringen Sie den Sonntag-Vormittag mit uns zu dieser Matinee.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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WEITERE HINWEISE 

➢ Termine  für  die  nächsten  Kirchenvorstandssitzungen,  jeweils 
dienstags um 20 Uhr, sind

10. Juli in Moosburg
11. September in Wartenberg
09. Oktober in Moosburg

und am 12.-14. Oktober Klausur-Wochenende
➢ Urlaub macht Pfarrer Klaus Bösl vom 20.07.2007 - 21.08.2007.

Das  Pfarramt  bleibt  bis  zum  3.  August  2007  zu  den  üblichen 
Öffnungszeiten geöffnet.

➢ Urlaub macht Pfarrerin Gundi Krischock vom 13.08.2007 bis zum 
07.09.2007.

➢ Urlaub macht Andrea Krüger vom 06.08.2007 - 24.08.2007.
Das Pfarramt ist in dieser Zeit geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis.

➢ Die Taufsonntage  für den Sprengel Moosburg sind der 15. Juli 
und der 16. September 2007.

➢ Gerne drucken wir Ihre Werbung in DIN-A-6 quer in schwarz/weiß 
auf der Seite 2 ab, bei einer durchschnittlichen Stückzahl von 
2.200 Gemeindebriefen pro Ausgabe.
Interessenten können sich per Email bei Carsten.Jedam@web.de 
oder im Pfarramt melden.

KINDERGOTTESDIENST MOOSBURG

Liebe Kinder,
Kindergottesdienst ist wieder am folgendem Sonntag in Moosburg:

➢ 01.07.07 09.15 Uhr „Frieden und Gerechtigkeit – 
Jesu Seligpreisungen“

Kontakt: Andrea Lachner (08761 / 60873)

KINDERGOTTESDIENST WARTENBERG

Wir  freuen  uns,  Euch  in  den  Wartenberger  Familiengottesdiensten zu 
sehen: 08.07.07 10.30 Uhr Partnerschaftsgottesdienst

22.07.07 10.30 Uhr Gemeindefest Wartenberg
30.09.07 10.30 Uhr Ernte-Dank-Fest
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren...

zum 18. Geburtstag
15.06. Amelie Gedon, Wartenberg
27.06. Thomas Leutheusser, Moosburg
02.07. Wiebke Faß, Mauern
02.07. Andreas Liebl, Hagsdorf
07.07. Felix Lossin, Moosburg
11.07. Tim Tacke, Hörgertshausen
25.07. Sven Laible, Wartenberg
27.07. Daniel Stelter, Moosburg
02.08. Malte Keding, Moosburg
11.08. Gabriel Mack, Hörgertshausen
12.08. Daniel Wagner, Mauern
18.08. Veronika Franz, Moosburg
29.08. Timothy Welnetz, Manhartsdorf
30.08. Anna Katharina Hackel, 

Hörgertshsn.
31.08. Benjamin Triefelder, Wartenberg
15.09. Tobias Waitz, Mauern
18.09. Sinah Retzlaff, Moosburg
07.10. Roman Pietsch, Moosburg
29.10. Hermann Seidl, Wartenberg
zum 70. Geburtstag
10.06. Walter Heinicke, Wartenberg
25.06. Roland Gubanke, Moosburg
29.06. Paul Bichler, Moosburg
30.06. Edeltraud Waterfeld, Moosburg
12.07. Christa Diethert, Moosburg
15.08. Hannelore Blasi, Moosburg
17.08 Edith Albuschat, Hörgertshausen
22.08. Eva Brezina, Moosburg
18.09. Dietrich Genth, Moosburg
01.10. Günter Hagenmaier, Wartenberg
12.10. Sibylle Albrecht-Kabitz, Mbg.
zum 75. Geburtstag
11.09. Martin Wilde, Moosburg
18.10. Gerhard Rauer, Mauern
zum 80. Geburtstag
01.06. Erika Kruspel, Wartenberg
13.06. Gerhard Hoppe, Moosburg
06.07. Hanna Mayser, Bruckbergerau
14.07. Horst Springer, Moosburg

18.07. Dr. Horst Berner, Bruckberg
31.07. Horst Mehlig, Moosburg
02.08. Wally Gassong, Wartenberg
13.08. Renate Laqua, Moosburg
18.10. Frieda Holzberger, Moosburg
25.10. Günter Janssen, Moosburg
zum 81. Geburtstag 
12.06. Elisabeth Lehmann, Moosburg
06.08. Rolf Csallner, Moosburg
31.08. Georg Staudt, Moosburg
zum 82. Geburtstag
01.06. Amanda Mader, Moosburg
05.06. Rita Kurth, Moosburg
01.07. Katharina Rehhorn, Bruckberg
06.07. Charlotte Spanier, Moosburg
09.07. Waltraut Großer, Wartenberg
30.08. Margarete Mehlig, Moosburg
zum 83. Geburtstag
21.06. Heinz Ziepold, Moosburg
08.08. Frieda Schubert, Wartenberg
10.09. Irmgard Peschler, Moosburg
12.08. Elfriede Zaretzke, Moosburg
20.09. Ute Neuhaus-Schwarzkopf, Mbg.
07.10. Werner Rothe, Edlkofen
zum 84. Geburtstag
03.10. Magdalena Gottlieb, Moosburg
12.10. Anna Schuller, Moosburg
zum 85. Geburtstag
20.06. Klara Bauer, Moosburg
28.06. Eleonore Schiepe, Moosburg
13.09. Kurt Lehmann, Moosburg
zum 86. Geburtstag
06.06. Elly Wuttke, Moosburg
07.06. Herbert Korch, Moosburg
02.07. Emma Mock, Bruckbergerau
19.07. Hermine Daffner, Moosburg
03.10. Walter Priebe, Moosburg
09.10. Gustav Böhlke, Moosburg
25.10. Sigismund Lange, Moosburg
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren...

zum 87. Geburtstag
05.09 Hildegard Egert, Mauern
16.10. Helmut Breitwieser, Moosburg
zum 88. Geburtstag
02.10. Gerhard Schulz, Moosburg
zum 91. Geburtstag
14.07. Charlotte Hecker, Moosburg

zum 93. Geburtstag
10.08. Charlotte Preiß, Moosburg
zum 95. Geburtstag
14.08. Herta Fleischer, Moosburg
zum 99. Geburtstag
20.08. Hildegard Spinnarke, Wartenbg.

GETAUFT WURDEN
Dennis Maximilian ERLER Moosburg
Hans Benedict CHRISTIAN Moosburg

GETRAUT WURDEN
Torsten KOCH und Barbara, geb. Schmid aus Moosburg 

VERSTORBEN SIND
Lutz Dieter EIFERT Langenbach 63 Jahre
Lieselotte Marie KECKSTEIN Altdorf 84 Jahre
Thomas HUKE Moosburg 34 Jahre
Grete GAND, geb. Reimann Moosburg 85 Jahre
Waltraut WEISE, geb. Weinand Mauern 82 Jahre
Manfred DULLY Moosburg 65 Jahre
Rita Marie Klara KURTH, geb. Abendroth Moosburg 81 Jahre
Josef KUDOR Sielstetten 81 Jahre
Hildegard DAUENHEIMER Hörgertshsn. 90 Jahre

geb. Lorenz
Heinrich BARTZ Moosburg 95 Jahre
Hans MÜLLER Moosburg 67 Jahre
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WICHTIGE ANSCHRIFTEN

Pfarrer Klaus BÖSL Geibitzstr. 6, 85368 Moosburg, 
(08761 / 74753); Fax 74754
Email: Klaus.Boesl@freenet.de

Pfarrerin Gundi KRISCHOCK An der Kammerstatt 3, 85456 Wartenberg
(08762 / 721027); Fax 721029
Email: G.Krischock@web.de

Pfarramtssekretärin Andrea Krüger, Schlesierstr. 10, Moosburg,
(08761 / 729037); Fax 729038
Email: Evang.Pfarramt-Moosburg@web.de

Bürostunden Pfarramt: Mo-Fr  8.00-12.00  //  Do  14.00-16.15
Internet:  www.moosburg-evangelisch.de

EVANG. KINDERGARTEN Leiterin Ingrid Grasmeier
"VILLA KUNTERBUNT" Schleienstrasse 3, 85368 Moosburg,

(08761 / 5018)
Email: Kontakt@villa-kunterbunt-moosburg.de
Anmeldetermine: auf Anfrage

Internet:  www.villa-kunterbunt-moosburg.de

Gemeindezentrum Moosburg
Schlesierstrasse 10, 85368 Moosburg
(08761 / 729086)
Hausmeisterin Karin Guttner

Gemeindezentrum Wartenberg
An der Kammerstatt 1, 85456 Wartenberg
(08762 / 721028)

Vertrauensmann des KV Philipp Pfeiffer, (0177 / 7368111)
Email: PfeifferPh@gmxpro.de

Redaktion Carsten Jedam, (08762 / 729887)
Email: Carsten.Jedam@web.de

KIRCHENMUSIK
Dr. Nikoslav FIRNKEES 85368 Moosburg 

(08761 / 63184)
Ute AUF DEM HÖVEL Untere Bergstrasse 70, 85456 Wartenberg

(08762 / 3819)
Ulf KRÜGER Tulpenstrasse 1, 85368 Moosburg

(08761 / 334793)
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

In den Gemeindezentren

Moosburg Zeit Kontakt

Montag 16:00

19:00

Andacht im Seniorenwohnpark 
(jeden 1. Montag)
Bastelkreis 
(jeden 1. Montag)

Bernd Grunert
(08761 / 1023)
Maria Selig
(08761 / 9449)

Dienstag 8:15

14:00

MIK-Gruppe 
(Mütter-in-Kontakt)
Seniorenclub 
(jeden 1. u 3. Dienstag) 

Michaela Hofer
(08761 / 70407)
Bernd Grunert
(08761 / 1023)

Mittwoch 19:00

20:00

Posaunenchor
(Dauer: 45 Minuten)
Anonyme Alkoholiker

Ulf Krüger
(08761 / 334793)

Donnerstag 20:00

20:00

Männerkreis
(jeden 2. Donnerstag im Monat)
Kirchenchor

Waldemar Küchler
(08761 / 2140)
Niko Firnkees
(08761 / 63184)

Freitag 17:00 Jugendgruppe Daniel Maier
(08761 / 726455)

Wartenberg Zeit Kontakt

Dienstag 14:30

20:00

Seniorennachmittag
(jeden 4. Dienstag im Monat)
Sakraler Tanz (monatlich)

Hannelore Hopf 
(08762 / 1402)
Angelika Maier
(08762 / 5776)

Donnerstag 9:30

20:00

Mutter-Kind-Gruppe

Happy Souls Gospelchor

Silvana Stöckel
(08762 / 729723)
Carla Marx
(08762 / 9352)

Freitag 14:45

19:00

Gottesdienst im Seniorenheim 
(jeden 2. Freitag im Monat)
Jugendtreff 

Pfrin. Krischock
(08762 / 721027)
Jasmin Loichinger
(0179 / 9931756)
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GOTTESDIENSTPLAN
MOOSBURG WARTENBERG

JUNI  2007
24.06. Gemeindefest 10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest 10.30 Uhr Krischock  m.A.

mit Vorstellung der neuen Konfirmanden
JULI  2007

01.07. Jubiläumskonfirmation   9.15 Uhr Jubiläumskonfirmation  m.A. (Bösl) + KiGo
08.07. Partnerschaftssonntag   9.15 Uhr Familiengottesdienst (Jedam & Team) 10.30 Uhr Familiengottesdienst (Jedam & Team)
15.07.   9.15 Uhr Bösl

10.30 Uhr Bösl  m.T.
20.07. 20.00 Uhr Ökumenischer Sommernachtsgottes-

dienst am Nikolaiberg (Jedam & Weiß)
22.07. Gemeindefest   9.15 Uhr Rümelin 10.30 Uhr Familiengottesdienst zum Gemeindefest

mit Vorstellung der neuen Konfirmanden
29.07.   9.15 Uhr Grunert 10.30 Uhr Grunert

AUGUST  2007
05.08.   9.15 Uhr Krischock  m.A.
12.08.   9.15 Uhr Grunert 10.30 Uhr Grunert
19.08.   9.15 Uhr Rümelin

10.30 Uhr Rümelin
26.08.   9.15 Uhr Jedam 10.30 Uhr Jedam

SEPTEMBER  2007
02.09.   9.15 Uhr Bösl  m.A.
09.09.   9.15 Uhr Rümelin 10.30 Uhr Rümelin
16.09.   9.15 Uhr Bösl

10.30 Uhr Bösl  m.T.
23.09.   9.15 Uhr Krischock 10.30 Uhr Krischock
30.09. Ernte-Dank-Fest   9.15 Uhr Familiengottesdienst m.A. (Bösl/Weise) 10.30 Uhr Familiengottesdienst  m.A. (Krischock)

OKTOBER  2007
07.10.   9.15 Uhr Bösl  m.A.
14.10.   9.15 Uhr Rümelin 10.30 Uhr Rümelin
21.10.   9.15 Uhr Grunert

10.30 Uhr Grunert
28.10.   9.15 Uhr Krischock 10.30 Uhr Krischock
31.10. Reformationsfest 19.30 Uhr Bösl & Stiftsprobst Msgr. Schömann 

m.A. – mit Abendmahl m.T. – mit Taufe KiGo – Kindergottesdienst


